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Vorwort

der Ein oder Andere von Ihnen kann sich viel-
leicht noch an mich erinnern, aber ich möch-
te mich an dieser Stelle gern noch einmal bei 
Ihnen vorstellen. Mein Name ist Isabell Span-
genmacher und es freut mich sehr, ab dem 01. 
Oktober wieder Teil des Jockel Fuchs Hauses zu 
sein.
Meinen beruflichen Werdegang bei der AWO 
Rheinland, startete ich 2018 als Assistentin 
von Herrn Koch, hier im Jockel Fuchs Haus. Seit 

2019 war ich dann als Pflegedienstleitung und 
stellvertretende Einrichtungsleitung in ver-
schiedenen Einrichtungen der AWO Rheinland 
tätig. Nun freue ich mich auf die neuen Auf-
gaben und Herausforderungen, aber vor allem 
darauf Sie bei Gelegenheit persönlich kennen-
zulernen. 
 
Ihre Isabell Spangenmacher
Einrichtungsleitung

Liebe Bewohner*innen, 
liebe Angehörige,  
​liebe Kolleg*innen, ​ 
liebe Freunde des Jockel Fuchs Hauses
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Neue Bewohner*innen, Abschiede und Geburtstage

OKTOBER
01.10.1935 Irma Schubert 90 Jahre

02.10.1955 Petra Indersmitten 70 Jahre

07.10.1942 Heidrun Mainka 83 Jahre

13.10.1950 Inge Horn 75 Jahre

15.10.1929 Elisabeth Koch 96 Jahre

21.10.1954 Anita Hitzwebel 71 Jahre

26.10.1931 Christa Schubert 94 Jahre

NOVEMBER
05.11.1933 Hedwig Hafner 92 Jahre

09.11.1937 Margot Muhn 88 Jahre

15.11.1936 Martha Merkes 89 Jahre

16.11.1951 Johanna Jährling 74 Jahre

18.11.1959 Gabriele Münk 66 Jahre

22.11.1941 Helene Steiner 84 Jahre

25.11.1935 Erika Stauder	 90 Jahre

30.11.1938 Erna Werum 87 Jahre

DEZEMBER
07.12.1950 Valentina Heinz 75 Jahre

11.12.1930 Hannelore Orth 95 Jahre

18.12.1941 Karola Keimer 84 Jahre

29.12.1935 Horst Bolder 90 Jahre

Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag

Herzlich willkommen

Wir begrüßen alle unsere neuen 
Bewohner*innen aufs Herzlichste.
Giuseppe Farruggia		  08.05.2025
Wilma Becker			  19.05.2025
Helene Steiner		  02.06.2025
Marion Margarete Jäkle	 04.06.2025
Otmar Bergmann		  04.06.2025
Johanna Marie Philippi	 05.06.2025
Angelo Brusoni		  11.06.2025
Brigitte Kasper		  10.07.2025
Erika Schwark		  18.07.2025
Sofie Mayr			   22.07.2025
Renate Mohler		  23.07.2025
Anna Veit			   23.07.2025
Gerta Paul			   24.07.2025
Hannelore Butz		  28.07.2025
Helga Eymert			  31.07.2025

Abschiede

Wir nehmen Abschied von unseren 
verstorbenen Bewohner*innen.
Elke Beck	 15.05.2025
Erna Binger	 21.05.2025
Ingfriede Böhnke	 27.05.2025
Joaquim Clara	 05.04.2025
Helene Möritz	 01.05.2025
Ingrid Rogge	 23.05.2025
Anna Maria Hefner	 29.05.2025
Henriette Czapek	 31.05.2025
Manfred Rumer	 02.06.2025
Ingeborg Edlich	 23.06.2025
Hedwig Krämer	 29.06.2025
Rosemarie Köppen	 13.07.2025
Hella Hedwig Sewczyk	 13.07.2025
Margot Vohs	 13.07.2025
Gerhard Schlich	 19.07.2025
Ingrid Wendl	 16.07.2025
Renate Michatsch	 22.07.2025
Gisela Hannelore Trapp	 25.07.2025
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Personalie

Rückblick: 2017-2025: 
​Veränderungen im Management des Hauses
Abschied nach acht Jahren

Liebe Bewohner*innen, liebe Angehörige, 
liebe Kolleg*innen, liebe Freunde des Jockel 
Fuchs Hauses,

acht ereignisreiche Jahre durften wir Sie und 
die Geschicke im Jockel Fuchs Haus als Ein-
richtungsleitung und Pflegedienstleitung be-
gleiten. Nun verabschieden wir uns von Ihnen 
in diesen Funktionen, da wir beim Träger AWO 
Rheinland zukünftig für alle 14 Seniorenzen-
tren der AWO in Rheinland-Pfalz zuständig 
sind. Wir freuen uns, mit Frau Spangenmacher 
und Herrn Breuer zwei Menschen gefunden zu 
haben, denen wir gerne dieses Seniorenzent-
rum anvertrauen.
Wir blicken mit einem weinenden Auge zu-
rück: Es waren tolle Jahre hier, wir durften viel 
lernen, das Jockel Fuchs Haus durch Corona-
Krise, Bombenalarm und andere Herausforde-
rungen leiten. Wir haben das Haus schätzen 
gelernt, vor allem auch wegen der Mitarbei-
ter*innen, die mit viel Herz und Sachverstand 
sich um die Bewohner*innen kümmern.
Mit einem lachenden Auge blicken wir nach 
vorn: Wir freuen uns auf die neuen Herausfor-
derungen und Aufgaben, wir hoffen, für alle 
AWO-Seniorenzentren die anstehenden The-
men in gute Bahnen zu lenken und so unsere 
Erfahrung in einem breiteren Raum wirken zu 
lassen.
Aber das Jockel Fuchs Haus wird uns dennoch 
immer besonders am Herzen liegen.
Alles Gute Ihnen!

Herzliche Grüße
Ihre Carina Erfurth und Martin Koch

Stationen im Jockel Fuchs Haus

•	 Dezember 2017	Frau Erfurth wird Einrich-
tungsleitung 

•	 Januar 2018 Herr Koch beginnt als Pflege-
dienstleiter

•	 Beide haben zuvor schon in der AWO in 
Mombach zusammengearbeitet.

•	 2018/19 Jahre der internen Umstrukturie-
rung und Neuorganisation

•	 2020/2022 Bewältigung der Corona-Zeit 
mit Lock-Down und Isolation

•	 Juni 2022 Evakuierung des gesamten 
Hauses wegen Bombenalarm

•	 2023/24 Bewältigung der Post-Covid-Fol-
gen in der Einrichtung

•	 Juli 2025 Frau Erfurth und Herr Koch 
übernehmen gemeinsam die Geschäftsbe-
reichsleitung der Altenhilfe und treten die 
Nachfolge von Herrn Hörter an. Für eine 
Übergangszeit sind beide sowohl in Gon-
senheim als auch beim Träger in Koblenz 
tätig.

•	 November 2025	Frau Erfurth und Herr 
Koch sind nun ganz in Koblenz
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Personalie

Habemus PDL! – Herr Breuer übernimmt die Funktion des 
Pflegedienstleiters

Die Nachfolge von Herrn Koch steht bereits 
fest: Seit Anfang September hat Herr Ma-
rio Breuer die Funktion der Pflegedienstlei-
tung übernommen. Der gebürtige Mainzer ist 
im Hause kein Unbekannter: Nach Abitur und 
Freiwilligem Sozialem Jahr hat er 2016 hier 
seine Ausbildung zum Altenpfleger und spä-
ter zur leitenden Pflegefachkraft absolviert. 
Berufsbegleitende Qualifikationen haben ihm 
die nächsten Schritte ermöglicht: 2022 hat er 
die Leitung von Wohnbereich 1 übernommen; 
seit 2024 ist er Qualitätsbeauftragter für das 
Jockel Fuchs Haus. Er kennt die Einrichtung 
also schon sehr lange und aus unterschiedli-
chen Perspektiven.
Wenn man Herrn Breuer fragt, was er an sei-
nem Beruf schätzt, antwortet er: „Ich bin ger-
ne auf Station, hier ist kein Tag wie der an-
dere. Oft stellt die Realität alle Planungen in 
Frage. Ich nehme gerne die Herausforderung 
an, auf Unvorhergesehenes zu reagieren und 
mit allen bestmögliche Lösungen zu finden, 
immer mit Blick auf das Bewohnerwohl. Ich 
kümmere mich gerne um Menschen, die Hilfe 
brauchen. Dabei gibt es viele schöne Momen-
te, aber auch schwierige Situationen. Es sind 
diese Alltagsbegebenheiten, die diese Aufga-
be so interessant machen und immer wieder 
Chancen geben, etwas über das Leben zu ler-
nen und persönlich zu wachsen.“ 
Als PDL wird er nun mehr in die Steuerungs-
funktion des Pflegebereichs gehen, aber sicher 
nie ganz den Kontakt zum Leben auf Station 
verlieren und immer wieder den Kontakt zu 
Bewohner*innen haben. Hier werden seine 
Entscheidungen andere Dimensionen haben, 
aber seine Grundausrichtung wird die Gleiche 

bleiben: „Ich schätze die Menschlichkeit und 
möchte für eine wertegeleitete Pflege in unse-
rem Hause einstehen.“
Und wenn Herr Breuer sich nicht gerade um das 
Wohl der Bewohner*innen kümmert, wandert 
er gerne, liebt Konzertbesuche und unterstützt 
den lokalen Fußballsportverein.
Wir freuen uns sehr, dass Herr Breuer sich be-
reit erklärt hat, diese komplexe und verant-
wortungsvolle Aufgabe zu übernehmen und 
wünschen ihm viel Erfolg!

Und die neue Einrichtungsleitung Frau Span-
genmacher stellen wir in der nächsten Aus-
gabe des Jockel Fuchs Kuriers vor. 

Glück auf, Jockel Fuchs Haus, unter der neuen 
Leitung!
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Erinnerungen an den Sommer

Erinnerungen an den Sommer 2025

Sommerfest
Der längste Tag des Jahres stand ganz im Zei-
chen des Sommerfests: Schon kurz vor Mittag 
konnten Bewohner*innen und Angehörige 
Platz nehmen und die festliche Stimmung ge-
nießen. Die Tanzmäuse und die Girlies vom TSV 
Schott zeigten in einer tollen Tanzdarbietung 
ihr Können. Danach gab es Mittagessen: Unser 
neuer Küchenleiter Keya Worku hat sich mit 
seinem Team ins Zeug gelegt und einen köst-
lichen Spießbraten mit tollen Salaten gezau-
bert. Zum Nachtisch gab es Eis. Musikalisch hat 
während des gesamten Sommerfest Bernhard 
Schatton sein Bestes gegeben: Nicht nur am 
Keyboard, auch mit Klarinette und Saxophon 
hat er sein Publikum mit Evergreens und Schla-
gern bestens unterhalten. Frau Schollmaier am 
Mikrofon und Herr Kehm am Akkordeon for-
derten zum Mitsingen auf, bevor es dann le-
ckeren Erdbeerkuchen gab und das Fest dann 
langsam ausklang.

„Vertrautes und Beschwingtes“ – Sommer-
abend-Konzert
Einen wunderbaren Musikabend bescherte das 
Sinfonische Blasorchester einem begeisterten 
Publikum: Mit einer bunten Mischung unter-
haltsamer Musik von Bands wie ABBA oder der 
Spider Murphy Gang sowie berühmter Kom-
ponisten wie Schostakowitsch oder Bernstein 
oder boten die über 30 Musiker*innen aller 
Generationen ein technisch und musikalisch 
ansprechendes Programm. Auch als die letzten 
Töne verklungen waren, wollten viele noch ein 
wenig im Garten sitzen bleiben und die letz-
ten Sonnenstrahlen bei einem kühlen Getränk 
genießen. Wir freuen uns schon auf das Som-
merkonzert im nächsten Jahr.
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Babbelbüdsche, Offenes Angebot

Die Buchstaben vom Babbelbüdsche

Seit Sommer 2024 steht das Babbelbüdsche 
in unserem Park. Es ist gedacht als Raum für 
kleine Veranstaltungen, Gesprächsangebote, 
aber auch kleine Feiern und Gruppenangebo-
te. Eine Zeitlang hatten wir provisorisch den 
Namenszug „Babbelbüdsche“ mit laminierten 
Buchstaben dort hängen. Wir wollten es aber 
hübscher haben. So haben wir die Kunstklas-
sen des Otto Schott Gymnasiums gebeten, uns 

die Buchstaben zu gestalten. Unter der Lei-
tung ihrer Lehrerin Sachi Tschakert gestalteten 
die Schülerinnen und Schüler liebevoll jeden 
einzelnen Buchstaben. Dann wurden daraus 
Schablonen gemacht und ausgeschnitten. Im 
Juni wurden dann die Buchstaben mit Sprüh-
farbe auf wetterfeste Platten gesprayt. Jetzt 
sind sie am Büdschen angebracht und lassen 
jeden wissen, was dieser Container ist.

Einfach loslassen – 
offenes Angebot für Menschen in Abschiedsprozessen

Regelmäßig bietet Diakon Georg-Peter Beck-
haus einen Gesprächskreis an für Menschen, 
die in Trauer- und Abschiedsprozessen sind 
und dazu den Austausch suchen wollen. Es 
kann sich um den Verlust eines geliebten Men-
schen handeln, aber auch um den Abschied 
von Lebensphasen oder Möglichkeiten. Alle 

sind herzlich willkommen: Bewohner*innen, 
Angehörige, Anwohner, Interessierte. Die Ter-
mine werden durch Aushang bekannt gegeben 
oder können beim Sozialdienst erfragt werden:

Email: annette.kompa@awo-rheinland.de
Telefon: 06131 4972-680
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Lesen Sie ab sofort unser  Lesen Sie ab sofort unser  
​digitales AWO HERZWERK! ​digitales AWO HERZWERK! 
Auf www.awo-blog.info finden Sie viele 
spannende Berichte und Infos direkt aus un-
seren Einrichtungen und Ihrer Region. Schauen 
Sie digital vorbei. Wir freuen uns! Sie haben 
Anregungen? Senden Sie gerne eine Email an 
herzwerk@awo-rheinland.de
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NICHT NUR FÜR BEWOHNER*INNEN
Angebote im AWO Seniorenzentrum Jockel Fuchs

Nutzen Sie gerne unsere Angebote:

Offener Mittagstisch 
Jeden Tag von 12:00 – 13:00 Uhr

Friseursalon 
Montags 
von 8:30 – 16:00 Uhr 
Termine vor Ort vereinbaren oder  
​telefonisch unter: 0176 48331838.

Veranstaltungen:

Oktober
01.10.2025 	Oktoberfest
08.10.2025 	Ökumenischer ​ 
		  Erntedank-Gottesdienst
15.10.2025 	Tanztee

November
09.11.2025 	Gedenkgottesdienst
12.11.2025 	Nostalgie-Kino

Dezember
05.12.2025	 Adventsmarkt
17.12.2025	 Weihnachtsfeier
24.12.2025	 Gottesdienst Heilig Abend

http://www.awo-rheinland.de
http://www.awo-herzwerk.de
https://www.instagram.com/awo.rheinland/
https://www.linkedin.com/company/awo-rheinland
https://www.facebook.com/awobezirksverbandrheinland
http://www.awo-blog.info
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